
Facts zum Leseverhalten in der Schweiz1 

  

 

●​ Im Jahr 2019 haben 83% der Bevölkerung ab 15 Jahren mindestens ein Buch 
(inkl. E-Books) gelesen. 

●​ Frauen (88%) lasen häufiger als Männer (79%). 
●​ Knapp 30% sogar mehr als ein Buch pro Monat. 
●​ Rund vier Fünftel (78%) der Bevölkerung las im Jahr 2019 Bücher zu privaten 

Zwecken bzw. in ihrer Freizeit. 
●​ Lediglich 38% der Bevölkerung las für die Arbeit und/oder Ausbildung. 
●​ Der Anteil der Personen, die in den letzten zwölf Monaten mindestens ein Buch 

gelesen haben, nimmt mit zunehmendem Alter ab (15- bis 29-Jährige: 89%, 45- 
bis 59-Jährige: 83%; Personen ab 75 Jahren: 70%). 

●​ Der Anteil steigt mit zunehmendem Bildungsniveau: Während 62% der Personen 
ohne nachobligatorische Ausbildung im Jahr 2019 mindestens ein Buch gelesen 
haben, beläuft sich dieser Anteil bei den Personen mit abgeschlossener 
Sekundarstufe auf 80% und bei den Personen mit Tertiärabschluss auf 93%. 

●​ Im Jahr 2019 waren praktische Ratgeber zu Themen wie Kochen, Dekoration, 
Basteln, Garten, Reisen/Tourismus mit 66% und Romane (ohne 
Literaturklassiker und Krimis) mit 55% am beliebtesten. 

●​ Den dritten Platz belegen mit 41% Kriminal- und Spionageromane. 
●​ Darauf folgten Bücher zu historischen Ereignissen (39%). 
●​ Weniger beliebt waren Sozialwissenschaftliche Bücher über Recht und 

Wirtschaft (20%) und Jugendbücher (17%). 
●​ Den letzten Platz belegten Gedichtbücher mit 15%. 
●​ Der Anteil der Personen, die E-Books lesen, lag bei 25%. 
●​ Weder geschlechtsspezifische, noch altersspezifische Unterschiede liessen sich 

beim Leseverhalten des E-Books feststellen. 
●​ Im Jahr 2019 las ⅕ der Bevölkerung Comics. 
●​ Mit 31% war die Begeisterung für Comics in der Westschweiz am grössten. 

 

 

1 Studie des Bundesamts für Statistik über das Leseverhalten der Schweizer Bevölkerung (2019) 

 

 

 

 

 

 



Facts zur Lesekompetenz 
 

●​ Die Lesekompetenz der Schweizer Schülerinnen und Schüler liegt gemäss der 
neusten PISA-Studie unter dem europäischen Durchschnitt. 

●​ Rund 800’000 Erwachsene in der Schweiz können nicht richtig lesen und 
schreiben. 

●​ Die Leseleistung der Scheizer Bevölkerung hat in den letzten 10 Jahren konstant 
abgenommen. 

●​ Lesen reduziert Stress 
●​ Lesen hilft beim Einschlafen 
●​ Lesen erhöht die Empathiefähigkeit und die sozialen Kompetenzen 
●​ Lesen kann Alzheimer vorbeugen 
●​ Lesen fördert die Konzentration 
●​ Menschen, die lesen, leben länger 
●​ Lesen hilft beim Lösen von Depressionen 
●​ Lesen erweitert den Wortschatz und die Ausdrucksfähigkeit 
●​ Lesen erhöht die Gedächtnisleistung 
●​ Lesen erhöht das Allgemeinwissen 
●​ Lesen erweitert den Horizont 
●​ Lesen fördert Phantasie und 
●​ Lesen hilft beim Schreiben 
●​ Lesen verbessert das Selbstbewusstsein 

 

 
 

 

Quelle: Studie der Yale-University, https://www.sciencedirect.com/science/article/abs/pii/S0277953616303689  
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